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Der Energieverbrauch im Jahr 1986
Mitteilungen des Bundesministers für Wirtschaft

SKE abnahm, erhöhte sich der Absatz
an die Kraftwerke um 1,7 o/o aui 41 Mill.
t SKE. Die Ausfuhr ging um 27 '/o aut
11 ,5  M i l l .  t  zu rück  (E in fLh r  e twa  +  1  %) .
Die Förderung wurde um 2 o/, auf 80,2
Mi l l .  t  zurückgenommen. Die Halden,
d ie s ich am 31 .  Dezember 1985 auf  10,5
Mi l l .  t  be l ie fen,  werden für  das Jahre-
sende 1986 auf  13,9 Mi l l .  t  geschätzt  (+
3.4 Mi i l .  t ) .
Erdgas

Der Erdgasverbrauch verminderte
sich im ganzen um 2,2 ok. Genaue Zah-
len für  d ie e inzelnen Verbrauchsberei -
che l iegen noch n icht  vor .  Die Experten
der Gaswirtschaft rechnen mit einer
Verbrauchsminderung in der  Industr ie
und in den Kraftwerken sowie mit einem
annähernden Gleichstand des Ver-
brauchs bei den privaten Haushalten. -
Die Erdgasförderung stagnierte; die
Erdgaseinfuhr war um etwa 2 To rück-
läuf ig .
Kernenergie

Der PEV an Kerneneroie hat te 1985
mit  41,1 Mi l l .  t  SKE (rd."7.500 Benut-

Trotz Steigerung des Bruttosozialpro-
dukts (voraussichtlich um etwa 2,5 bis
3 %) ist der Primärenergieverbrauch
1986 im Vergleich zu 1985 - auch nach
Ausschaltung von Sonderfaktoren -
unverändert  gebl ieben. Bundeswirt-
schaftsminister Dr. Martin Banoemann
begrüßt, daß damit offensichtilch der
Trend der Verbraucher zum soarsamen
Umgang mit  Energie trotz zurückgehen-
der Preise in einigen Energiebererchen
und steigender Einkommen weiter an-
gehalten hat. Er wertet dies als Bestäti-
gung seiner marktwirtschaftlich ausge-
r ichteten Energiepol i t ik.  Der Bundes-
wirtschaftsminister bittet die Verbrau-
cher,  auch in Zukunft  im eigenen Inter-
esse beim Energiesparen nicht nachzu-
lassen; er wird diese Anstrengungen
der Verbraucher auch weiterhin f lankie-
rend durch lnformation und Beratuno
unterstützen.

Primärenergieverbrauch 1 986
Der gesamte Primärenergiever-

brauch (PEV) in der Bundesrepubl ik,

gie,  der al lerdings im Vorjahr einen kräf-
tigen Sprung nach oben gemacht hatte,
nahm 1986 ab  ( rund 5  %) .

PEV BSP

J a h r 1 9 8 6  + 0  + 2 , 5 b i s + 3 t )
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Uber die Entwicklung des industr iel-
len Energieverbrauchs- im Jahr 1986
können gegenwärtig noch keine Anga.
ben gemacht werden. lm 1. bis 3. Vier-
tel jahr 1986 war der Energieverbrauch
der Industr ie -  bei  einer Steigerung der
industriellen Nettoproduktion um 3 % -
um rund 2 7o rückläufig; dementspre-
chend ging der spezifische Energiever-
brauch, d. h.  der Energieverbrauch je
Einheit  der Produkt ion, um gut 4,5 % zu-
rück ( '1.  bis 3. Vj .  1985: -  rundT'k).

Zur Entwicklung bei den einzelnen
Energieträgern im Jahre 1986 ist zu be-
merken (Zahlenangaben größtentei ls
geschätzt):
Mineralöl

Der Inlandsabsatz nahm im ganzen
um 5,4 "/"  au' f  108,5 Mi l l .  t  zu. Leichtes
Heizöl stieg um gut I oÄ auf 40 Mill. t
(einschl ießl ich hohem Bestandsauf-
bau),  schweres Heizöl  (HS) um rund 11

der nach einer rückläufigen Entwicklung
in den Jahren 1980 b is  1982 sei t  1983
wieder expandierte, ist nach vorläufigen Mineralöl
Berechnungen der Arbeitsgemein- Steinkohlen
schaft Energiebilanzen im Jahre ' l  986 Erdsas
nicht mehr

Energieträger

i n  M i l l .  t  SKE

in PJ
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M i I I .  t  SKE
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gen zurück; auch der PEV an Kernener- Insgesamt
385,0 385,0

11 284 11  284

Bei der Bewertung der Stagnation 
I rr (reta]Uurel :  ru'- Joure

s pEV in 19g6 ist zü berücksicit ioen. 1 Mil l .  t  SKE entsprechen 29,3 PJdes PEV in 1986 ist  zu berücksicht ioen.
daß sich dahinter Sonderfaktoren mit
gegenläufiger Tendenz verbergen. SO Primärenergieverbrauch der Bundesrepublik Deutschland 1985i86
wird der Zuwachs des PEV an Mineralöl
wesentlich durch die starke Steigerung
beim leichten Heizöl  best immt, beidem
jedoch eine klare Trennung zwischen
Absatz und tatsächlichem Verbrauch
nicht vorgenommen werden kann (er-
heblicher Bestandsaufbau bei den Ver-
brauchern als Folge der rückläuf igen
Preisentwicklung).

Von daher l ieße sich sogar ein Rück-
gang des gesamten PEV ablei ten. Dem
steht gegenüber,  daß wir 1986 auf das
ganze Jahr gesehen im Vergleich zu
1985 eine mi ldere Wit terung mit  ver-
brauchssenkender Tendenz hatten.

Für die Entwicklung im Laufe des Jah-
res 1986 ergeben sich aus heut iger
Sicht folgende GrößenordnLlngen :

oÄ aut 10,9 Mill. t (Resubstitution vor al-
lem in der Stahl industr ie).  Veroaser-
kraftstoff erhöhte sich um 4't, ait zq,l
Mi l l .  t ,  Dieselöl  um 5 7o auf 15,3 Mi l l .  t .  -
In den Monaten Januar bis Oktober
1986 nahm die Rohöleinfuhr gegenüber
der gleichen Vorjahresperiode um 3,9
% auf  56 ,1  Mi l l .  t  zu .

Steinkohle
Der Gesamtabsatz deutscher Stein-

kohle verminderte sich um 9,6 %o aut
78,5 Mi l l .  t  SKE ( lnlandsabsatz: -  5,6
%). Während der Absatz an die Stahl in-
dustrie nicht zuletzt wegen der Resub-
st i tut ion von HS um 14 oÄ auf 20.3 Mi l l .  t

(Quel le:  Arbei tsgemeinschaft  Energiebi lanzen)

zungsstunden) berei ts einen hohen
Stand erreicht (1984 :  30,4 Mi l l .  t  SKE,
1983 :  21 ,6  Mi l l .  t  SKE) ;  n ich t  zu le tz t
wegen der längeren Revisionszeiten bei
verschiedenen Kernkraftwerken ver-
minderte er sich um 5,1 %.
Braunkohle

Der PEV an Braunkohle sank um 8 %.
Der Einsatz in den Kraftwerken ging um
7 ,9 7:o zurück: der Verbrauch in den übri-
gen Bereichen verminderte sich um
1 1 ,8 %. Die Braunkohlenförderung
sank um 5 'Ä  au l  1  14 ,7  Mi l l .  t .
Wasserkraft, Außenhandel, Strom

Der PEV hierfür nahm insoesamt um
22 oÄ zu. In den Monater iJan./Nov.
1986 erhöhte sich die Bruttostromer-
zeugung in Wasserkraftwerken - witte-
rungsbedingt -  um 5,5 %; die Stro-
meinfuhr belief sich auf 17,8 Mrd. kWh
(+ 13,8 %): die Stromausfuhr auI 12,7
Mrd.  kWh ( -  5 ,8  %) .

Der Bruttostromverbrauch und der
Verbrauch aus dem öffentlichen Netz
dürften sich geringfügig erhöht haben
(knapp + 1 7" bzw. + 0,5 %).
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